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Der Wirbelsturm Idai hat weite Teile Mosambiks verwüstet. Viele Menschen sind umgekommen, Hunderttausende 

wurden obdachlos. Es fehlen Medikamente, Trinkwasser, Lebensmittel und Unterkünfte. 

"Die Nachrichten, die uns von unseren lokalen Partnern in Mosambik erreichen, sind dramatisch“, sagt Oliver Müller, 

Leiter des Hilfswerks des Deutschen Caritasverbandes.

Der Zyklon war mit 230 Stundenkilometern über das Land gefegt, hat Strom- und Kommunikationsnetze lahmgelegt und 

Brücken weggerissen. Viele Orte sind abgeschnitten und Straßen unbefahrbar.

Aktuell organisiert Caritas international die Verteilung von Nahrungsmitteln und Medikamenten. Helferinnen und Helfer 

geben 600 Säcke Maismehl, 300 Säcke Bohnen und 1.000 Erste-Hilfe-Sets mit Arzneimitteln gegen Malaria und Cholera 

aus. 
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